
Immobilienstrategie 
im Bistum Trier
Informationen für die betreuenden Pastoralen Räume,  
Rendant:innen und Organisationsberater:innen



Begrüßung und Ablauf des Onboardings

Vorstellung Immobilienkonzept

Rollen

Projektphasen, Meilensteine, Aufgaben

Austausch in Kleingruppen
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Zum 1. Februar 2026 hat Bischof Ackermann den Rechtsrahmen für die 
Immobilienstrategie in Kraft gesetzt:

Schreiben des Bischofs von Trier zur Immobilienstrategie des Bistums Trier (2024-2034)

Ausführungsbestimmungen zu §1 Absatz 3 der Diözesanbestimmungen über Bau, 
Kunst und Denkmalpflege im Bistum Trier - Immobilienkonzepte (AB-Immo)

Auftrag und Rechtsrahmen



Immobilienstrategie und 
Immobilienkonzepte



Auftrag des Bischofs

Die Kirchengemeinden und 
Pfarreien erstellen in einem 
einheitlichen Prozess unter 
diesen , 
mit Unterstützung des 
Bischöflichen Generalvikariates 
und der Pastoralen Räume, ihre 
je .
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Immobilien
-strategie 

Bistum



Zielperspektive
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Langfristig 
tragbarer 

Immobilien-
bestand

Festlegung und Ausweisung 
der förderfähigen Immobilien 
der Kirchengemeinde in 
Form eines  



Dimensionen
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von nachhaltigen und 
wertschöpfenden 
Immobilienkonzepten der 
Kirchengemeinden.



Daraus resultierende Fragen

Welche Aufgaben wollen wir wo wahrnehmen und welche Räumlichkeiten 
benötigen wir tatsächlich dafür?

Welche Mittel können und wollen wir (Kirchengemeinden und Bistum) 
verantwortungsvoll und zukunftsorientiert für unsere Immobilien 
verwenden?
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Rollen der anwesenden Personen

• Die Rendant:innen unterstützen und erstellen Auswertungen im Bereich der 
wirtschaftlichen Dimension.

• Die Ansprechpersonen der Pastoralen Räume sind ein Bindeglied zwischen der 
Kirchengemeinde und Pfarrei und dem Pastoralen Raum.

• Die Organisationsberatung berät und unterstützt im Prozess und einzelnen
Prozessphasen.

• Thomas Biewen von der Abteilung Ehrenamt und Engagemententwicklung ist
Ansprechpartner im Rahmen der Rätearbeit.
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Zielvorgaben Immobilienstrategie
Kirchen, Pfarrheime, Pfarrhäuser
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Förderfähigkeit Zielvorgaben
Katholiken: Anzahl

Kirchen/Kapellen Gesamt
(Stand 2012)

Förderfähiger Anteil Nicht mehr förderfähiger Anteil
Mindestanzahl förderfähig

100 % 60 % 40 % 2

Pfarrhäuser Gesamt Förderfähig

Anzahl 1

Pfarrheime Gesamt
Förderfähig pro 500 Katholiken

1 bis 5.000 Katholiken
Förderfähig pro 500 Katholiken

5.001 bis 10.000 Katholiken
Förderfähig pro 500 Katholiken

ab 10.001 Katholiken

Aktueller Bestand HNF m² 25 m² 22,5 m² 20 m²



Prozess Immobilienstrategie
Phasen, Meilensteine



Prozess in der Kirchengemeinde
Detaillierte Prozessbeschreibung - siehe Arbeitsheft



Arbeitsmaterialien 
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ARBEITSHEFT STECKBRIEFE, ANALYSEN CHECKLISTEN RECHTSGRUNDLAGEN
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Unterstützung der  
Rendant*innen und Ansprechpersonen PastR

Telefon +49 651 7105 282 | immobilienstrategie@bistum-trier.de

www.bistum-trier.de/unser-bistum/verwaltung/immobilienstrategie/index.html

Werden über das Projektbüro informiert und involviert
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Fragen?



Einbindung von Pastoralen Räumen und Rendant*in 
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Immobilienkonzept der Kirchengemeinde 
PastR

Ansprechperson 
Rendant:in

Phase 0

Ansprechpersonen werden 
informiert, dass eine Pfarrei und 
Kirchengemeinde startet – 
Information an Leitungsteam und Rat 
des Pastoralen Raums 

Phase 1 Teilnahme an Startveranstaltung

Phase 2
Teilnahme an wesentlichen 
Veranstaltungen, ggfs. Unterstützung 
bei Pastoraler Zukunftsskizze

Phase 3
Teilnahme an wesentlichen 
Veranstaltungen, besonders Hearing

Phase 4
Teilnahme an wesentlichen 
Veranstaltungen, nimmt 
Immobilienkonzept zur Kenntnis



Einbindung von Pastoralen Räumen und Rendant*in 
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Immobilienkonzept der Kirchengemeinde 
PastR

Ansprechperson 
Rendant:in

Phase 0

Ansprechpersonen werden 
informiert, dass eine Pfarrei und 
Kirchengemeinde startet – 
Information an Leitungsteam und Rat 
des Pastoralen Raums 

Erstellung des Finanzstatus

Phase 1 Teilnahme an Startveranstaltung Teilnahme an Startveranstaltung

Phase 2
Teilnahme an wesentlichen 
Veranstaltungen, ggfs. Unterstützung 
bei Pastoraler Zukunftsskizze

Finanzanalyse einzelner Gebäude, Beratung, 
Gast im „Ausschuss Immobilienkonzept“

Phase 3
Teilnahme an wesentlichen 
Veranstaltungen, besonders Hearing

Wirtschaftlichkeitsberechnungen, Beratung, 
Gast im „Ausschuss Immobilienkonzept“

Phase 4
Teilnahme an wesentlichen 
Veranstaltungen, nimmt 
Immobilienkonzept zur Kenntnis

Unterstützung und Beratung, anschließend 
Umsetzung der Entscheidungen



Phase 0 - Finanzstatus
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…



Phase 0 - Finanzstatus
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…



Phase 2 – Checkliste „5-Jahres-Plan“
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Phase 2 – Checkliste „Investitionsplan“
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VIELEN DANK !
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